
1) 

“Sohn vom Sohn vom Sohn vom Sohn” 

“ Und dann gibt es immer wieder und überall die “neuen Gruppen, neuen Chefs, neuen Regeln”, und “überraschende 
Verlierer und Gewinner”, und dann geht eben alles wieder, “von vorne los”. Wie das nun mal so ist, in einem Kreislauf. 

  
Den man nicht unterbricht. 

2) 
“Wissensdurstig und Antworten fordernd”, so war auch schon der kleine “Hosenscheisser Marc”, der “Angsthase und 
freche Rotzlöffel von damals”, einfach ständig “irgendwas am fragen”, “durstig” nach Antworten, und “Wissen jeglicher 
Art”.  Und das ist vom kleinen über den großen, bis hin zum “finalen Marc”, auch genau so geblieben, und immer weiter 
“ausgebaut worden”.  

Genau wie die Tatsache, “das man erst von ihm profitiert”, weil man sich zum Beispiel selbst “etwas nicht zu fragen, oder 
seine Meinung zu äussern” traut, sich dann aber, selbstverständlich sofort “traut”, 
entschlossen und zielstrebig , “mit dem FINGER und dem MUND”, nur noch “im Kollektiv”, und “exklusiv auf ihn als DEN 
SCHULDIGEN” zu zeigen, wenn’s dann mal, “unbequem für alle” wird.  
Vom Klassenzimmer bis hin zu Abteilungen in internationalen Unternehmen, und in meiner eigenen Familie, ist das exakt 
so geblieben.  

Ich selbst, 
aber auch.  

#nenenenenene 
3) 
Ja, “merkwürdig” fand ich DAS, schon immer, das ich von überall “ständig so gedrängt wurde”, “Dinge nicht laut zu sagen,” 
oder besser noch, “zu  verheimlichen, sie zu “vertuschen”, und auch KEINE weiteren Fragen dazu zu stellen. Oder 
selbstverständlich auch, nicht so DUMME Fragen, zu stellen.  
Das es BESSER wäre “über ein Problem einfach zu schweigen” und nicht auszusprechen, was ICH SELBST darüber denke, 
andere vielleicht auch und eventuell sogar, “schon viel länger als ich”, leider nur leise, denken. 

Das es BESSER sein soll, etwas zu “VERBERGEN” und seine eigene Meinung  und seine Entscheidungen, immer davon 
ABHÄNGIG zu machen was andere gerade “MEINEN oder WOLLEN”, und dafür sogar, “PROBLEME zu VERSCHWEIGEN”, sie 
zu verbergen statt “erst Recht, genauer hinzuschauen” um eben nach einer LÖSUNG dafür, oder nach der GANZEN 
WAHRHEIT zu suchen. 

4) 
Das “wegschauen und schweigen, BESSER sein soll”, als etwas zu hinterfragen und nach einer Lösung für das Problem 
dahinter zu suchen, und das somit “etwas zu reparieren, SCHLECHTER sein soll” als es einfach, “kaputt immer weiter 
laufen zu lassen bis es dann irgendwann gar nicht mehr funktioniert”!? 

Nein nein nein. Das, wollte ich, “einfach nie verstehen”.  
Was ja auch “logisch ist, wenn man so ein frecher Querulant ist”, wie ich. Oder etwa nicht? 

5) 
Und wenn man dann mal bei der Verwandtschaft, zu Besuch war, oder umgekehrt”, wenn “die grossen Runden zusammen 
kamen”, dann musste man auch als Kind nicht wirklich, jedes Detail eines Themas verstehen können um zu “bemerken”, 
das es beispielsweise zwischen den grossen und den kleinen Runden, immer irgendwelche “Merkwürdigkeiten” gab, oder 
etwas “eigentlich nicht so richtig zusammen passte” 

Jaja, wir haben dafür doch nicht nur “Augen und Ohren in unserem menschlichen Werkzeugkasten verfügbar”.  

Obwohl, es gibt ja auch einige Leute, “die irgendwann gar nicht mehr genau wissen wem sie welches ihrer Werkzeuge mal 
geliehen haben”, es dann eventuell gar nicht mehr zurück bekamen, und ihnen das nicht mal “auffällt”, hahahaha 

Solche Leute, wie mich. 
lol. 

6) 

Aber klar, wir sind ja natürlich auch alle noch “unterschiedliche Persönlichkeiten”, “verschiedene Charaktere”, “und nicht 
jeder ist so wie ich”, muss das selbstverständlich auch nicht sein.  
Aber auch deswegen, wegen “unserer aller Unterschiedlichkeit”, ist es doch gerade so wichtig ,  
das man sich “GEGENSEITIG VERTRAUEN”, kann.  


